
TV Irsee  –  FC Westerheim 0 : 3   (0 : 2) 
 
14. Spieltag:  So. 03.11.2013, 14.30 Uhr 
 
Spielbericht von:  Christian Endriß 
 

Nach dem man in den letzten Spielen den Kotakt zur Tabellenspitze wieder herstellen konnte, 
wollte Westerheim auch sein Gastspiel in Irsee erfolgreich gestalten. Das Spiel wurde geprägt 
von einem stürmischen Seitenwind, der es den Akteuren auf dem recht seifigen Untergrund 
nicht leicht machte. Die Westerheimer Mannschaft war aber von Beginn an auf diese recht 
schwierigen Bedingungen gut eingestellt. 
 
In den ersten 10 Minuten war es von beiden Seiten ein recht verhaltener Beginn ohne nennens-
werte Höhepunkte. Bereits mit dem ersten gut vorgetragenen Angriff ging Westerheim in Führ-
ung. Yannik Hebel wurde aus dem Mittelfeld heraus schön in Szene gesetzt und er spielte den 
Ball quer aus seinen mitgelaufenen Sturmpartner Bernhard Kirchensteiner. Dieser hatte in der 
14. Spielminute keine Mühe den Ball unbedrängt aus ca. 11 Metern im gegnerischen Tor unter-
zubringen. Westerheim spielte weiter in Richtung des Irsse’er Tores und hatte durch einen 
Schuss auf das kurze Eck von Stefan Bainger die nächste Möglichkeit. Hier war der Heimtor-
hüter aber zur Stelle und konnte den Ball abwehren. Auch bei einem Freistoß von Bainger war 
der Torhüter auf den Posten und konnte den Ball sicher parieren. 
 
Dann kam der groß Auftritt des wiederum starken Westerheimer Spielmachers Christoph 
Rothermel. Nachdem er mehrere Gegenspiel aussteigen ließ, fasste er sich aus ca. 25 Metern 
ein Herz und versenkte den Ball mit etwas Windunterstützung im Kreuzeck des Irsee’er Tores. 
Westerheim hatte weiterhin das Spiel vollständig unter Kontrolle, konnte sich aber bis zur Halb-
zeit keine weiteren Tormöglichkeiten erspielen. 
 
Nach der Halbzeitpause wurde die Dominanz der Westerheimer Mannschaft noch größer. Zu-
nächst verpasste der agile Bernahrd Kirchensteiner eine Hereingabe von Gerd Hellwagner am 
langen Pfosten nur ganz knapp. Danach konnte der Irsee’er Torhüter einen Schuss von Yannik 
Hebel aus kurzer Entfernung gut parieren. Als selbiger Spieler wenige Minuten später im Straf-
raum regelwidrig zu Fall gebracht wurde, entschied der gute Schiedsrichter Altmayer auf Straf-
stoß. Christoph Rothermel übernahm die Verantwortung und schoss den Ball aber leider an die 
Latte des Irsee’er Tores. Westerheim ließ sich davon aber nicht beeindrucken und spielte weiter 
zielstrebig in Richtung Tor der Heimelf. So war es nicht verwunderlich, dass der starke Gerd 
Hellwagner nach einer überragenden Einzelaktion den dritten Westerheimer Treffer erzielte. 
 
Der eingewechselte Maximilian Stiegeler scheiterte mit einem Freistoß aus aussichtsreicher 
Position noch am Gästetorhüter. Eine schöne Hereingabe von Stefan Bainger vergab Gerd 
Hellwagner alleinstehend vor dem Tor etwas unkonzentriert. Kurz vor Schluss hätte dann noch 
der eingewechselte Martin Kirchensteiner einen Treffer machen können, aber auch er scheiterte 
etwas kläglich. Die Westerheimer Abwehr zeigte sich über 90 Minuten hinweg hoch konzentriert 
und ließ keine einzige Tormöglichkeit der Irsee’er Mannschaft zu. 
 
 
Fazit:  Eine konzentrierte und engagierte Leistung der gesamten Mannschaft führte zu einem 
lockeren Sieg bei schwierigen äußeren Bedingungen. Westerheim konnte auch in diesem Spiel 
wieder an die guten Leistungen der letzten Wochen anknüpfen. Nun stehen vor der Winterpause 
noch zwei Heimspiele gegen Breitenbrunn und Auerbach-Stetten an. Sollte die Westerheimer 
Mannschaft in den beiden Spielen noch 6 Punkte auf der Habenseite verbuchen können, so 
hätte man für die Frühjahrsrunde eine gute Ausgangsposition im Kampf um die Aufstiegsplätze. 
 



 
Aufstellung: 
 

Eberhard Dominik, Brunner Maximilian, Gerl Robert, Ress Reinhard, Fickler Peter, Braun 
Andreas, Hebel Yannik, Hellwagner Gerd , Kirchensteiner Bernhard, Rothermel Christoph, 
Bainger Stefan 
 

Auswechselbank: 
 

Stiegeler Maximilian, Briechle Matthias, Kirchensteiner Martin, Endriß Christian (ETW) 
 

Eingewechselt: 
 

63 Min.,  Stiegeler Maximilian für Braun Andreas 
76 Min.,  Kirchensteiner Martin für Hebel Yannik 
 

Schiedsrichter:  Martin Altmayr (FSV Marktoberdorf), unauffällige und fehlerfreie Leistung 
 

Bes. Vorkommnisse: Christoph Rothermel (FC Westerheim) verschießt Foulelfmeter, 61 Min. 
 

Tore: 
 

0 : 1   Bernhard Kirchensteiner (FC Westerheim), 14 Min. 
0 : 2   Christoph Rothermel (FC Westerheim), 29 Min. 
0 : 3   Gerd Hellwagner (FC Westerheim), 74 Min. 
 
 
FC Westerheim 2  
 
TV Irsee 2  –  FC Westerheim 2 2 : 2   (0 : 1) 
 
Der Tabellenführer aus Westerheim konnte auch in diesem Spiel nicht überzeugen und knüpfte 
an die durchwachsenen Leistungen der letzten Wochen nahtlos an. Gegen eine sehr robuste 
Heimelf investierte man einfach zu wenig und musste sich deshalb man Ende gerechterweise 
mit einem Unentschieden zufrieden geben. Raphael Merkl brachte Westerheim zweimal in 
Führung. Irsee konnte durch einen späten Treffer aber noch ausgleichen. Die wenigen zwing-
enden Westerheimer Möglichkeiten wurden teilweise leichtfertig vergeben. Somit schmilzt der 
ehemals komfortable Vorsprung auf die Verfolger weiter bedenklich. Im letzten Spiel vor der 
Winterpause am kommenden Sonntag gegen Breitenbrunn sollte noch einmal alle Kräfte 
mobilisiert werden, damit man mit einem Sieg eine alles in allem gute Herbstrunde abschließen 
kann. 
 
Aufstellung: 
 

Eberhard Manuel, Kirchensteiner Ulrich, Hagspiel Dennis, Merrath Andreas, Ress Christian, 
Feierabend Bernd, Demler Timo, Wassermann David, Kirchensteiner Martin, Merkl Raphael, 
Briechle Benedikt 
 
Auswechselbank: 
 

Mittmann Andre 
 
Tore: 
 

2x Merkl Raphael 


